
VERZEICHNISS 
der 

Vorlesungen, 
welche an der 

andes-Uiiiversität Rostock 

im 

Winter-Semester 1887—88 

vom 15. October bis 15. M ä r z 

gehalten werden. 

Rostock. 

Universität* - Hucli<ti'uekt'rt'i von Ailler'8 Erbrn. 

1887. 
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Die ordentlichen Immatriculations-Termino finden am lf>., 20. und 2;">. October, 11 Uhr, 
der ausserordentliche Immatriculations-Termin am 29. October, 11 Uhr, 
die Sitzung der Honorarien-Deputation am 2(5. October, 4 Uhr, statt. 
Gesuche um akademische Stipendien müssen spätestens am 21*. October eingereicht sein. 
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I. Uebersicht der Vorlesungen 
nach der 

Ordnung der Lehrer in den Fakultäten. 
In der theologischen Fakultät. 

Dr. Johannes ßachniaiiii, ord. Professor, Consistorialrath, d. Z. Dekan. 
1. privatim: Erklärung der Genesis, 5stündig, von 12-1 Uhr; 
2. privatim: Auslegung des 2. Th. des Jesaias, Dinstag, Donnerstag und 

Freitag von 11-12 Uhr: 
3. privatissime doch gratis: Erklärung des Propheten Micha in einem exegeti­

schen Conversatorium, Mittwoch von (i—8 Uhr Abends; 
4. publice: Leitung der homiletischen Uebungen im Seminar, Montag, Abends 

von (5-8 Uhr. 
Dr. August Wilhelm Dieckhoff, ord. Professor, Consistorialrath, d. Z. Rector. 

1. privatim: Kirchengeschichte, 3. Th., 5stündig, von 0—10 Uhr: 
2. privatim: Dogmengeschichte, 5stündig, von 10 — 11 Uhr; 
3. publice: Leitung der katechetischen Uebungen im Seminar, Sonnabends 

von 11—1 Uhr. 
Dr. Ludwig Schulze, ord. Professor. 

1. privatim: die biblische Theologie des alten und neuen Testaments, östünd., 
von 8 - 9 Uhr; 

2. die christliche Ethik, östündig, von 9—10 Uhr; 
3. Ueber das Leben, die Schriften und die Lehre des Apostel Johannes, 

2stündig, von 5—7 Uhr. 
Dr. Carl Friedrich Nossen, ord. Professor. 

1. privatim: Auslegung des Hebräerbriefes, Montag, Dinstag und Mittwoch 
von 3—4 Uhr; 

2. privatim: Praktische Auslegung der epistolischen Perikopen, Donnerstags, 
und Freitags von 3—4 Uhr und Montags von 11—12 Uhr; 

3. Einleitung ins Neue Testament, 5stündig, von 4—5 Uhr. 

In der juristischen Fakultät. 
Dr. Franz Bernhöft, ord. Professor, d. Z. Dekan. 

1. Pandekten, 1. Th., Allgemeiner Theil und Sachenrecht, Ostündig, in noch 
zu bestimmenden Stunden; 

2. Pandekten, 3. Th., Familienrecht und Erbrecht, 3stündig, in noch zu be­
stimmenden Stunden; 

3. Conversatorium über Pandekten, 1. Th., ostündig, Montag, Dinstag, Mitt­
woch von 9—10 Uhr; 

4. Exegetische Uebungen, lstündig. 
Dr. Victor Ehrenberg, ord. Professor. 

1. Deutsches Privatrecht und Lehnrecht, 5stündig, Montag, Dinstag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag von 11—12 Uhr; 

2. Mecklenburgisches Privatrecht und Lehnrecht, ostündig, Montag, Dinstag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 12—1 Uhr. 

Dr. Bernhard Matthiass, ord. Professor. 
1. Römische Rechtsgeschichte und Institutionen, Sstündig, Montag, Dinstag, 

Mittwoch, Donnerstag von 11—1 Uhr; 
2. Obligationenrecht, 4stündig, Dinstag und Donnerstag von 4—0 Uhr; 
3. Conversatorium über Pandekten, 3. Th., Familienreeht und Erbrecht, 

3stündig, Donnerstag, Freitag, Sonnabend von 9—10 Uhr; 
4. Civil-Praktikum, lstündig, Sonnabends von 10—11 Uhr. 
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Dr. Hugo Sachsse, ord. Professor. 
1. Kirelicnreelit, Ostündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 4—6 Uhr: 
2. Einleitung in das Corpus juris canonici mit Uebungen im Interpretiren 

ausgewählter Stellen für Juristen und Theologen, einmal wöchentlich, 
Abends zwei Stunden: 

3. Canonistischc Uebungen, einmal wöchentlich, Abends zwei Stunden. 
Dr. August von Kries, ord. Professor. 

1. Civilproeess, tistiindig, in noch zu bestimmenden Stunden; 
2. Strafprocess, ßstündig, in noch zu bestimmenden Stunden ; 
3. Strafrechtliche Uebungen, einmal wöchentlich. 

In der medici irischen Fakul tä t . 
Dr. Theodor Thierfeltler, ord. Professor, Geh. Medicinalrath, d. Z. Dekan. 

1. publice: Specielle Pathologie u. Therapie der Lungen, Mont, (1 Uhr Abends; 
2. Poliklinische Besprechungen, Mittwoch 101/« Uhr; 
3. Meilicinischc Klinik, Mont, Dinst, Donn., Freit, u. Sonn. v. 10'/ä—12 Uhr. 

Dr. Hermann Rudolph Auhert, ord. Professor. 
1. publice: Encyclopädic der Mediein, Montag und Donnerstag v. 3—4 Uhr; 
2. privatim: ZeugungS- und Entwiekelungsgeschicbte, Mittwoch und Sonnabend 

von 8—4 Uhr: 
3. privatim: Physiologie (animale Functionen), täglich von ¡1—10 Uhr: 
4. privatissime: Physiologische Uebungen, 2mal wöchentlich je 3 Stunden. 

Dr. "Wilhelm von /eilender, ord. Professor. 
1. Augenheilkunde, Dinstag. Donnerstag und Sonnabend von 12—1 Uhr: 
2. Ophthalmiatrischo Klinik, Montag, Mittwoch und Freitag von 12—l 1 /» Uhr; 
3. Ophthalmoskopische Uebungen in näher zu bestimmenden Stunden. 

Dr. Friedrich Schatz, ord. Professor, Geh. Medicinalrath. 
1. Gynäkologische Klinik, Mont, Mittw., Donnerst, u. Sonnab. v. 8—9 Uhr; 
2. Gynäkologische Poliklinik, Dinstag und Freitag von 8—9 Uhr; 
3. Frauenkrankheiten, Montag, Mittwoch und Freitag von 3—4 Uhr; 
4. Gerichtliche Mediein, Dinstag, Dounerstag und Sonnabend von 3—4 Uhr; 
;">. Ambulatorische Poliklinik, tägl. v. 2 —3 Uhr, je für die Internen d. Frauenklin. 

Dr. Albert Thierfelder, ord. Professor. 
1. Specielle pathologische Anatomie, täglich von 8—9 Uhr; 
2. Pathologisch-anatomischer und histologischer Demonstrationseursus, ver­

bunden mit Secirübungen, Montag, Mittwoch u. Freitag von 12 l'/^Uhr; 
3. Uebungen im patholog. Institut für Geübtere, tägl. in den Vormittagsstunden. 

Dr. Otto Nasse, ord. Professor. 
1. Pbysiolog. u. patholog. Chemie, Dinst., Donnerst, u. Sonnab. v. 12 — 1 Uhr; 
2. Pharmakologie, Montag und Dinstag von 4—6 Uhr; 
3. Uebungen in physiologisch- und pathologisch-chemischen Untersuchungen, 

täglich von 9—6 Uhr. 
Dr. Otto Madelung, ord. Professor, Ober-Medicinalrath. 

1. Orthopädie, Donnerstag von 5—6 Uhr; 
2. Chirurgische Klinik, täglich von 9—101/., Uhr. 

Dr. Albert von Brunn, ord. Professor. 
1. Knochen- und Bänderlehre, Montag, Mittwoch und Freitag von 3—4 Uhr: 
2. Systematische Anatomie, 1. Tb., täglich von 12—1 Uhr; 
3. Secirübungen, täglich von 8 — 1 Uhr; 
4. Specielle mikroskopische Anatomie mit praktisch. Uebungen, 4 Std. wöchentl. 

Dr. Julius Uffelniann, ausserord. Professor. 
1. Hygiene, Dinstag, Donnerstag und Freitag von 4—5 Uhr; 
2. Diätetik, Montag und Mittwoch von 4 - 5 Uhr; 
3. Kinderkrankheiten, Dinstag, Donnerstag und Freitag von T>-G Uhr; 
4. Praktische Uebungen in der hygienischen Untersuchung, Dinstag, Donners­

tag und Freitag von 10—12 Uhr. 
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Dr. Theodor Gies, ausserord. Professor. 
1. Conus der chirurgische» Diagnose und Therapie, Montag, Mittwoch und 

Freitag von 12—1 Uhr; 
2. Verbandcursus, Dinstag von 4—5 Uhr: 
3. Fracturen und Luxationen, Montag und Mittwoch von 4 - 5 Uhr. 

Dr. Christian Lemckc, Privatdocent. 
1. Ohrenkrankheiten, 2stündig, in noch zu bestimmenden Stunden; 
2. Ambulatorische Klinik für Kehlkopf- und Ohrenkranke mit besonderer Be­

rücksichtigung der laryngologisehen und otologisch. Qntersuchungsmethuden, 
3stündig, Montag, Mittwoch und Freitag von 4—5 Uhr. 

In der philosophischen Fakultät. 
Dr. Friedrich Schirrinacher, ord. Professor. 

1. privatim: Deutsche Geschichte bis zum Ausgang der Staufer, 5stfindig, 
von 12—1 Uhr; 

2. privatim: Römische .Geschichte vom Jahre 133 v. Chr. bis 14 nach Chr., 
2stündig, von 11—12 Uhr; 

3. publice: Uebungen im historischen Seminar, 2stdg., Sonnab. v. 11 — 1 Uhr. 
Dr. Heinrich von Stein, ord. Professor. 

1. Geschichte der Ethik, 3stünd., Mittw., Donnerst, u. Freit, von 'S -4 Uhr; 
2. Geschichte der alten Philosophie, 4stündig, Montag, Dinstag, Mittwoch 

und Freitag von 4—5 Uhr; 
3. Religionsphilosophie, 3stünd., Montag, Dinstag u. Mittwoch v. 5—0 Uhr. 

Dr. Reinhold Hechstein, ord. Professor. 
1. Altsächsische Grammatik und Erklärung des Heliand, 3stündig, Dinstag, 

Donnerstag und Freitag von 9—10 Uhr; 
2. Provenzalische Literaturgeschichte, 2stdg., Dinst. u. Freit, v. 10—11 Uhr; 
3. privatissime: Uebungen in deutscher Poetik und Literaturgeschichte, 

2stiindig, Montag und Dinstag von 8—4 Uhr; 
4. Deutsch-philologisches Seminar (Ulrich von Lichtenstein's Frauendienst), 

4stündig, Mittwoch und Sonnabend von 9—11 Uhr. 
Dr. Oscar Jacohsen, ord. Professor. 

1. Organische Experimentalchemie, 5stfindig; 
2. Chemische Uebungen im Laboratorium: 

a. grosses Praktikum, Montag bis Freitag von 9—5 Uhr, 
b. kleines Praktikum Dinstag und Freitag von 9—5 Uhr; 

3. Chemisch-pharmaceutische Präparatenkunde, 2stiindig, publice. 
Dr. Ludwig Matthiessen, ord. Professor. 

1. Experimentalphysik 2. Th. (Akustik, Wärme, Elcctricität, Magnetismus), 
5stündig, Montag, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 5—0 Uhr: 

2. Dioptrik centrirter sphärischer Flächen, 2st, in näher zu bestimm. Stunden ; 
3. Praktisch-physikalische Hebungen für Mathematiker, 12stflndig, für Modieiner, 

(istiindig, Montag, Dinstag, Donnerstag, Freitag von 8—6 Uhr; 
4. Uebungen im physikalischen Seminar, 2stünd., Sonnabend v. 10—12 Uhr. 

Dr. Martin Krause, ord. Professor. 
1. privatim: Analytische Geometrie des Raumes, 4stüudig, Montag, Dinstag, 

Donnerstag, Freitag von 12—1 Uhr; 
2. privatim: Höhere Algebra, 4stünd., Hont, Dinst., Denn., Freit, v. 11 -12 Uhr; 
3. privatim: Einleitung in die Theorie der elliptischen Modulfunetioncn, Mittwoch 

von 11—1 Uhr; 
4. publice: Mathematisches Seminar. 

Dr. Friedrich Philippi, ord. Professor. 
1. Hebräische Grammatik, 3stiindig: 
2. Arabische Grammatik mit Uebcrsetzuugsübungon, 2stüodig; 
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3. Fortsetzung der Erklärung der chaldäischen Abschnitte des Alt. Test., sowie 
Erklärung ausgewählter Abschnitte aus den Targumim der Propheten, 2st.; 

4. Sanskrit-Grammatik mit besond. Berücksicht. d. Griechisch, u. Latein., 2st. : 
5. Ausgewählte arabische Texte, 1 stündig. 

Dr. Eugen Geinitz, ord. Professor. 
1. privatim: Elemente der Mineralogie, Üstündig, Montag, Dinstag, Donners­

tag, Freitag von 9—10 Uhr, Sonnabend von 8-10 Uhr; 
2. privatim : Pétrographie, 3stündig ; 
3. privatim: Chemische Geologie, 2stiindig: 
4. privatim: Geologisches Praktikum, 4stündig. 

Dr. Gustav Körte, ord. Professor. 
1. privatim: Erklärung der Monumente des troischen Bilderkreises, 4stündig; 
2. privatim : Ueber die Akropolis von Athen nach Pausaniae descriptio arcts 

Athenarum edid. O.Jahn, Editio altera recognita ab Adolfe Michaelis, 2st.; 
3. privatissime, unentgeltlich: Archäologische Uebungen, lmal wöchcntl. 2St. 

Dr. Friedrich Leo, ord. Professor, d. Z. Dekan. 
1. Grundlagen d. latein. Syntax, 4st., Moni, Dinst., Donn., Freit, v. 10—11 Uhr; 
2. Theokritos, 3stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag von 11—12 Uhr; 
3. Philologisches Seminar: Schrift vom Erhabenen, Calpurnius Eclogcn, Dis­

putationen, Montag von 0—8 Uhr, Donnerstag von 4—5 Uhr. 
Dr. Wilhelm Stieda, ord. Professor. 

1. Finanzwissenschaft mit besonderer Berücksichtigung mecklenburgischer 
Verhältnisse, 4stündig, Dinstag bis Freitag von 3 - 4 Uhr; 

2. Geschichte, Theorie und Praxis der Statistik, 3st., Mittw. bis Freit, v. 8—9 Uhr; 
3. Volkswirthschaftliche und statistische Uebungen, 2st., Montag v. 5—7 Uhr. 

Dr. Maximilian Braun, ord. Professor. 
1. Ausgewählte Capitel aus der Entwickelungsgeschichte der Thierc (Befruch­

tung, Furchung, Bildung der Keimblätter und Larvenformen), Jstündig, 
Montag, Dinstag, Mittwoch und Donnerstag von 4 —5 Uhr ; 

2. Die thierischen Parasiten des Menschen, 2st., Mittw. u. Sonnab. v. 4—5 Uhr ; 
3. Zootomisches Praktikum für Geübtere, Gstündig; 
4. Anleitung zu selbständigen wissenschaftl. Untersuchungen, privat., gratis. 

Dr. Paul Falkenberg, ord. Professor. 
1. Systematik der Angiospermen, Dinstag und Donnerstag von 5 - 0 Uhr; 
2. Ueber Archegoniaten u. Gymnospermen, Mont., Mittw., Freit, v. 5 - 0 Uhr; 
3. Mikroskopischer Cursus für Anfänger, 4stündig; 
4. Botanische Uebungen für Vorgeschrittenere, täglich. 

Dr. Reinhold Heinrich, ausserord. Professor. 
Agrikultur-chemisch-physiologisches Praktikum, östündig. 

Dr. Julius Robert, Privatdocent. 
1. Cours pratique de français, 4stündig; 
2. Histoire de la littérature française, istündig; 
3. Variations du langage français depuis le 121a?":: siècle, Jstiindig. 

Dr. Felix Lindner, Privatdocent. 
1. privatim: Erklärung von Thackeray's Lectures on the English Humourists 

of the 18th. Century ed. Ernst Regel, Hallo 1885—81), 2stündig; 
2. gratis: Erklärung des Rolandsliedes nach der Ausgabe von L. Clédat, 

Paris, Garnier Frères, 188G, 1 stündig. 
Dr. Friedrich Oltmauiis, Privatdocent. 

Ueber Bactérien u. niedere Pilze mit besond. Berücksicht. der patholog. wichtigen. 
Dr. Paul Mönuich, Privatdocent. 

1. Dynamische Electricität, 2stündig; 
2. Praktische Uebungen in der electriscben Messkunde, ostündig. 

Die durch Fortgang des Professor Kretzschmar erledigte Professur für 
Musik (Gesangübungen im theologischen Seminar) wird voraussichtlich zum AVinter-
Semester wiederbesetzt sein. 
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IL Uebersicht der Vorlesungen 
nach den 

Lelirgegeiiständen, 

Theologische Wissenschaften. 
Exegetische Theologie. 

a. Altes Testament. 

Erklärung der Genesis. Consistorialrath Bachmann. 5stündig. 
Auslegung des Jesaias, II. Theil. Derselbe. 3stündig. 
Erklärung des Propheten Micha in einem exegetischen Conversatorium. 

Derselbe. 2stündig. 

h. Neues Testament. 

Einleitung ins Neue Testament. Professor Magen, östündig. 
Auslegung des Hebräerbriefes. Derselbe. Bstiindig. 

c. B ib l i sche Theologie. 

Die biblische Theologie des Alten und Neuen Testaments. Professor 
Schulze, östündig. 

Ueber das Leben, die Schriften und die Lehre des Apostel Johannes. 
Derselbe. 2stündig. 

Historische Theologie. 
Kircheligeschichte, III. Theil. Consistorialrath Dieekhoff. östündig. 
Dogincugcschichte. Derselbe, östündig. 

Systematische Theologie. 
Die christliche Ethik. Professor Schulze, östündig. 

Praktische Theologie. 
Homiletische Ucbungcn im Seminar. Consistorialrath Bochmann. 2stiindig. 
Katechetische Uehungen im Seminar. Consistorialrath Dieekhoff. 2stündig. 
Praktische Auslegung der epistolischen Perikopcn. Professor Nösgen. 3stündig. 
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Rechtswissenschaften. 
Vorlesungen. 

Römisches Recht. 
Römische Rechtsgeschichte und Institutionen. Professor Matthiass. Sstündig. 
Pandekten, I. Th. Professor Bernhöft (istündig. 
Pandekten, II. Th. (Obligationenrecht). Professor Mutthiass. 4stiindig. 
Pandekten, HI. Th. (Familien- und Erbrecht). Professor Bernhöft. Sstündig. 

Deutsches und Mecklenburgisches Privatrecht. 
Deutsches Privatrecht und Lehnrecht. Professor Ehrenberg. 5stündig. 
Mecklenburgisches Privatrecht und Lehnrecht. Derselbe, [istündig. 

Kirchenrecht. 
Kirchenrecht, Professor Sachsse. (istündig. 

Process. 
Oiviiprocess. Professor von Kries. (istündig. 
Strafprocess. Derselbe, östiindig. 

Conversatorisclie Vorlesungen. 
Römisches Recht. 

Oonversatorium über Pandekten, I. Th. Professor Bernhöft. Sstündig. 
Conversatorium über Pandekten, III. Th. Professor Matthiass. 3stündig. 
Exegetische Uebungen. Professor Bernhöft. Istündig. 
Civilpraktikum. Prof. Matthiass. Istündig. 

Kirchenrecht. 
Einleitung in das Corpus juris canonici mit Uebungen im Interpretiren ausgew. 

Stellen, für Juristen u. Theologen. Professor Suchsse. 2stündig. 
Canonistische Uebungen. Derselbe. 2stündig. 

Strafrecht 
Strafrechtliclie Uebungen. Professor von Kries. Istündig. 

Medicinisehe Wissenschaften. 
Encyklopädie. 

Encyklopädie der Mediän. Professor Auhert, 2stündig. 

Anatomie. 
Knochen- und Bänderlehre. Professor von Brunn. Bstündig. 
Systematische Anatomie, I. Thcil. Derselbe, (istündig. 
Sccirübungen. Derselbe. 30stündig. 
Specielle mikroskopische Anatomie m. prakt. Uebungen. Derselbe, •istündig. 

8 of 14Preview: Personal- u. Vorlesungsverzeichnisse,    © Universitätsbibliothek Rostock 2010



9 

Physiologie. 
Zeugungs- und Entwickelungsgeschiehte. Professor Anbot, 2stiindig. 
Physiologie (animale Functionen). Derselbe. (istündig. 
Physiologische Uehungen. Derselbe, listündig. 

Hygiene. 
Hygiene. Professor Uffehttaun. 3stiindig. 
Praktische Hebungen in der hygienischen Untersuchung. Derselbe, (istündig. 

Diätetik. 
Diätetik. Professor Uffelntanti. 2stündig. 

Pharmakologie. 
Pharmakologie. Professor Nasse, 4stflndig. 

Allgeiiieine Patliologie und pathologisehe Anatomie. 
Speciclle pathologische Anatomie. Professor J . Thierfelder, (istündig. 
Pathologisch-anatomischer und histologischer Demonstrations-Cursus, ver­

bunden mit Secirübungcn. Derselbe. 4 stündig. 
Uehungen im pathologischen Institut für Geübtere. Derselbe. Täglich Vorm. 
Physiologische und pathologische Chemie. Professor Nasse. 3stfindig. 
Uehungen in physiologisch- und pathologisch - chemischen Untersuchungen. 

Derselbe. Täglich. 

Specielle Patliologie. 
Specielle Pathologie und Therapie der Lungen. Geh. Med.-Eath Thier fehler. 

Istündig. 
Kinderkrankheiten. Professor Uffelinanu. Bstündig. 
Ohrenkrankheiten. Dr. Lenicke. 2stündig. 

Chirurgie. 
Orthopädie. Obcr-Med.-Kath Madelung. Istündig. 
Cursus der chirurgischen Diagnose und Therapie. Professor Gries. Bstündig. 
Verbandcursus. Derselbe. 1 stündig. 
Fracturen und Luxationen. Derselbe. 2stiindig. 

Augenheilkunde. 
Augenheilkunde. Professor von Zeltender. Bstündig. 
Ophthalmoskopische Uehungen. Derselbe. 

Gynäkologie. 
Frauenkrankheiten. Geh. Med.-Rath Schate. Bstündig. 

Gerichtliche Medtcin. 
Gerichtliche Medicin. Geh. Med.-Rath Schatz. 3stündig. 

Kl in ik . 
Medicinische Klinik. Geh. Med.-Rath Thierfelder. 77»stündig. 
Poliklinische Besprechungen. Derselbe, lmal wöchentlich. 
Ambulatorische Klinik für Kehlkopf- und Ohrenkranke. Dr. Letnckc. Bstündig. 
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Chirurgische Klinik. Ober-Med.-Rath Madelung. Ostündig. 
Ol>hthahuiatrische Klinik. Professor von Zeltender. 4 1/sstüudig. 
Gynäkologische Klinik. Geh. Med.-Rath Schatz. 4stündig. 
Gynäkologische Poliklinik. Derselbe. 2stündig. 
Ambulatorische Poliklinik für die Internen d. Frauenklinik. Derselbe. Gstdg. 

Zur philosophischen Fakultät gehörende Lehrgegenstande. 
Philosophie. 

Geschichte der Ethik. Professor von Stein. 3ständig. 
Geschichte der alten Philosophie. Derselbe. 4stündig. 
ReligionsphUosophie. Derselbe. 3stündig. 

Philologie. 
Erklärung der Monumente des troischen Bilderkreises. Professor Körte. 4stdg. 
(Jeher die Akropolis von Athen nach „Pausaniac descriptio arcis Athenarum 

edid. U. Jahn." Derselbe. 2stündig. 
Grundlagen der lateinischen Syntax. Professor Leo. 4stündig. 
Theokritos. Derselbe. 3stündig. 
Philologisches Seminar. Derselbe. 3stündig, und zwar: 

1) Schrift vom Erhabenen; 2) Calpurnius Erlogen; 3) Disputationen. 
Archäologische Uebungcn. Professor Körte. 2stiindig. 
Hebräische Granunatik. Professor Philippi. 3stündig. 
Arabische Grammatik mit IJeborsctzungs-Uebungcn. Derselbe. 2stündig. 
Fortsetzung der Erklärung der chaldäischcn Abschnitte des a. Testaments 

sowie Erklärung ausgewählter Abschnitte aus den Targumim der 
Propheten. Derselbe. 2stündig. 

Sanskrit-Grammatik, mit besonderer Berücksichtigung des Griechischen und 
Lateinischen. Derselbe. 2stündig. 

Ausgewählte arabische Texte. Derselbe. lstOndig. 
Altsächsische Grammatik und Erklärung des Heliand. Prof. Beckstein. 3stdg. 
Uebungcn in deutscher Poetik u. Litteraturgeschichte. Derselbe. 2stündig. 
Deutsch-philologisches Seminar: Ulrich v. Lichtenstein's Frauendienst. 

Derselbe. 4stündig. 
Provenzalische Litteraturgeschichte. Derselbe. 2stündig. 
Cours pratique de français. Dr. Robert. 4stündig. 
Histoire de la littérature française. Derselbe. 4stUndig. 
Variations du langage français depuis le 12K"U' siècle. Derselbe. Istiindig. 
Erklärung von Thackcray's lectures on the English Humourists. Dr, Limhter. 

2stündig. 
Erklärung des Rolandsliedes. Derselbe. 1 stündig. 

Geschichte. 
Deutsche Geschichte bis zum Ausgang der Staufer. Prof. Sckirrtnacker. 5stiu)dig. 
Römische Geschichte vom Jahre 133 v. Chr. bis 14 D. Chr. Derselbe. 2stündig. 
Uebungen im historischen Seminar. Derselbe. 2ständig, 
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Mathematik. 
Analytische Geometrie des Raumes. Professor Krause. 4stttndig. 
Höhere Algebra. Derselbe. 4stündig. 
Einleitung in die Theorie der elliptischen Modulfunktionen. Derselbe. 2stdg. 
Ucbungcn des mathematischen Seminars. Derselbe. 2stiindig. 

Naturwissenschaften. 
Experimentalphysik, DL Theil. (Akustik, Wärme, Elcctricität, Magnetismus.) 

Professor Matthieseen. 5stündig. 
Dioptrik centrirter spliärischer Flächen. Derselbe. 2stündig. 
Praktisch-physikalische Uebungen für Mathematiker 12stündig, für Medianer 

(istündig. Derselbe. 
Uebungen im physikalischen Seminar. Derselbe. 2stündig. 
Dynamische Elektricität. Dr. Mbnnich. 2stündig. 
Praktische Uebungen in der elektrischen Messkunde. Derselbe. 3stiindig. 
Organische Expcrimentalchcmie. Professor Jucobsen. östündig. 
Chemische Uebungen im Laboratorium: 

a. Grosses Praktikum, Montag bis Freitag von !) — ;"> Uhr. Derselbe. 
b. Kleines Praktikum, Dillstag und Freitag von 0— 5 Uhr. Derselbe. 

Chemisch-pharmaceutische Präparatenkunde Derselbe. 2stündig. 
Elemente der Mineralogie. Professor Geinitz. 6stündig. 
Geologisches Praktikum. Derselbe. 4stündig. 
Petrographic. Derselbe. 3stündig. 
Chemische Geologie. Derselbe. 2stündig. 
Systematik der Angiospermen. Professor Falkenberg. 2stiindig. 
Uebcr Archegoniaten und Gymnospermen. Derselbe. 3stQndig. 
Mikroskopischer Cursus für Anfänger. Derselbe. 4stündig. 
Botanische Uebungen für Vorgeschrittencrc. Derselbe. Täglich. 
Ueber Bacterien und niedere Pilze mit besonderer Berücksichtigung der 

pathologisch wichtigen. Dr. OUmanns. 2stündig. 
Ausgewählte Kapitel aus der Entwickelungsgeschichtc der Thiere (Be­

fruchtung, Furchung, Bildung der Keimblätter u. Larvenformen). Prof. 
Braun. 4stündig. 

Die thicrischen Parasiten des Menschen. Derselbe. 2stündig. 
Zootomisches Praktikum für Geübtere. Derselbe. Üstündig. 
Anleitung zu selbstständigen wissenschaftlichen Untersuchungen. Derselbe. 

Staatswissenschaften. 
Finanzwissenschaft mit besonderer Berücksichtigung Mecklenburgischer Ver­

hältnisse. Professor Stieda. östündig. 
Geschichte, Theorie und Praxis der Statistik. Derselbe. 3stündig. 
Volkswirtschaftliche und statistische Uebungen. Derselbe. 2stündig. 

Lamhvirthsehat't. 
Agricultur-chemisch-physiologisches Praktikuni. Professor Heinrich. 5stündig. 
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III. Uebersielit der Vorlesungen 
Theologische Fakul tä t . | Juristische Fakul tä t . 

Schuhe, Biblische Theologie des alten und 
neuen Testaments. 
Mo. Di. Mi. Do. Kr. 

Dieckhoff, Kirchengeschichte, III. Theil. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Schuhe, Christliche Ethik. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Dieckhoff', Dogmengeschichte. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Bochmann, Auslegung des Jcsaias, II. Tb. 
Di. Do. Fr. 

Dieckhoff, Uebungcn im katechetisehen 
Seminar. — So. 

Nösgen, Praktische Auslegung der epistol. 
Perikopon. — Mo. 

Bernhöft, Conversatoriuni über Pandekten 
I. Theil. — Mo. Di. Mi. 

13 

nach Tagesstunden. 
Medicinische Fakul tät . 

Schute, Gynäkol. Klinik. Mo. Mi. Do. So. 
Schutz, Gynäkologische Poliklinik. - Fr. 
A Thierfelder, Specielle pathol. Anatomie. 

Täglich. 
A. ThierfcJder, Leitung der Arbeiten Ge­

übterer im pathologischen Institut. 
Täglich in den Vormittagsstunden. 

von Brunn, Secirübungen. — Täglich. 

Do. Fr. So. 

Atthert, Physiologie (Animale Funktionen). 
Täglich.' 

Matlhiass, Conversatoriuni über Pandekten. P Xusse, Uebungen in pbysiol. u. pathologisch-
III. Theil. — Do. Fr. So. chemischen Untersuchungen. 

Täglich von 9—6 Uhr. 
Miiilclunii, Chirurgische Klinik. 

Täglich von 9-10'/.. Uhr. 
von Brunn, Secirübungen. — Täglich. 

Matthiass, Civilpraktikum. — So. 

Ehrenberg, Deutsches Privatrecht u. Lehn 
recht. — Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Matthiass, Komische Rechtsgeschichte und 
Institutionen. — Mo. Di. Mi. Do. 

Th. Thicrfelder, Poliklinische Besprechun­
gen. — Mi. 101/, Uhr. 

Th. Thierfehler, Medicinische Klinik. 
Mo. Di. Do. Fr. u. So. 10*/,—12 Uhr. 

Madelung, Chirurgische Klinik. 
Täglich von 9—101/, Uhr. 

von Brumt, Secirübungen. - Täglich. 
Uffelmann, Praktische Uebungen in der 

hygienischen Untersuchung. 
D'i. Do. Fr. 

-
Th. Thier fehler, Medicinische Klinik. 

Mo. Di. Do. Fr. So. von 11 12 Uhr. 
von Brunn, Secirübungen. — Täglich. 
Uffelmann, Praktische Uebungen in der 

hygienischen Untersuchung. 
Di. Do. K,., 

Philosophische Fakul tät . 

Gemüt, Kiemente der Mineralogie. — So. 
S/ieila. Geschichte, Theorie und Praxis 

der Statistik. — Mi. Do. Fr. 

Beckstein, Altsächsisehe Grammatik mit 
Erklärung des Heliand. - Di. Do. Fr. 

Beckstein, Deutsch-philol. Seminar. 
Mi. u. So. 

Jueohsen, Grosses chemisches Praktikum. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. von 9—5 Uhr. 

Jueohsen, Kleines chemisches Praktikum. 
Di. u. Fr. 

Gemüt, Elemente der Mineralogie. 
Mo. Di. Do. Fr. So. 

Beckstein, Provenzal. Litteraturgeschichte. 
Di. u. Fr. 

Beckstein, Deutsch-philol. Seminar. 
Mi. u. So. 

Miitthiessen, Physikalisches Seminar. — So. 
Leo. Grundlagen dei lateinischen Syntax. 

Mo. Di. Do. Fr. 

Schirrmacher, Römische Geschichte. 
'2stdg. 

Schirrmacher, Iiistor. Seminar. — lstdg. 
Matthiesscn, Physikalisches Seminar. — So. 
Krause, Höhere Algebra. — Mo. Di. Do. Fr. 
Krause, Einleitung in die Theorie der 

elliptischen Modulfunctionon. — Mi. 
Leo, Theokritos. — Mo. Di. Do. 
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III. Uebersicht der VoiIesungeiiLch Tagesstunden. 
Sl i i i i ih i . 

12-1 

1-2 

8-8 

8—4 

Theologische Fakul tät . 

Bochmann, Erklärung der Genesis 
Mo. Di. Mi. Do. Kr. 

Bieekhoff, Uebungen im katechetiseben 
Seminar. - So. 

Juristische Fakul tä t . 

Ehrenberg, Mecklenburgisches Privatrecht 
und Lehnrecht — Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Mntthiass, Römische Reehtsgosehichte u. 
Institutionen. Mo. Di. Mi. Do. 

4-5 

5 -6 

6 - 7 

7 - 8 

Niisgen, Auslegung des Briefes an die 
Hebräer. — Mo. Di. Mi. 

Nbsgen, Praktische Auslegung der cpistoli-
sehen Perikopen. — Do. Fr. 

Nüsgcn, Einleitung ins Neue Testament 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. Matth iass, Obligationenreeht. 

Sachsse, Kirchenrecht. - Mo. 
- Di. Do. 
Mi. Fr. 

Schuhe, Leben, Schriften und Lehre des 
Apostel Johannes. — Do. Matthiass, Obligationenreeht. — Di. Do. 

Sachsse, Kirchenrecht — Mo. Mi. Fr. 

Bachmann, Exegetisches Conversatorium 
über den Propheten Micha. — Mi. 

Bachmann, Ueb. i. hoinil. Seminar. — Mo. 
Schulze, Leben, Schriften und Lehre des 

Apostel Johannes. — Do. 
Bachmann, Exegetisches Conversatorium 

über den Propheten Micha. — Mi. 
Bachmann, Uebg. i. homil. Sem. Mo. 

15 

Mediciiiische Fakul tä t . 

^ron/chetuler, Augenheilkunde. -Di.Do.So. 
on /ehender, Ophthabniatrische Klinik. 

Mo. Mi. Fr. von 12—1'/, Uhr. 
A. Thierfelder, Pathol.-anatom. Deinonstr.-

Kursus,-verbunden mit Seciriibungen. 
Mo. Mi. Fr. von 12-1 »/, Uhr. 

Nesse, Physiol. u. pathol. Chemie. Di. Do. So. 
roii Brunn, Seciriibungen. — Täglich. 
MM Brunn, Systematische Anatomie. — Tägl. 
dies, Kurs. d. chir. Diagn. u. Ther. Mo. Mi. Fr. 
ron Zchmder, Ophthabniatrische Klinik. 

Mo. Mi. Fr. von 12—Vji Uhr. 
A. Thierfelder, Pathol.-anatom. Deinonstr.-

Kursus, verbunden mit Seciriibungen. 
Mo. Mi. Fr. von 1—1'/, Uhr. 

Sehnt.:, Ambulatorische Poliklinik. — Tägl. 

i 
I 

i 

Aiiliert, Encyklopädie d. Median. - Mo. Do. 
Aiihert, Zeugungs- und Entwicklungsge­

schichte. — Mi. So. 
Schatz, Frauenkrankheiten. — Mo. Mi. Fr. 
Schatz, Gerichtliche Mediän. — Di. Do. So. 
von Brunn, Knochen- u. Bänderlehre. 

Mo. Mi. Fr. 
Nasse, Pharmakologie. — Mo. Di. 
Uffelmann, Hygiene. — Di. Do. Fr. 
Uffelmann, Diätetik. — Mo. Mi. 
Gies, Verbandkursus. — Di. 
Gies, Fracturen und Luxationen.— Mo. Mi. 
Leniche, Ambulat.Klin. f. Kehlkopf-u. Ohren­

kranke m. bes. Beriicks. d. laryngolog. u. 
otolog. Untersuch.-Meth. — Mo. Mi. Fr. 

Nasse, Pharmakologie. — Mo. Di. 
Madelung, Orthopädie. Do. 
Uffelmann, Kinderkrankheiten. — Di. Do. Fr. 

\Tli. Thierfelder, Speciellc Pathologie und 
Therapie der Lungen. - - Mo. 

Philosophische Fakul tä t . Sliniiloii. 

Sehirriiiacher, Deutsche Geschichte. 
Mo. bis Fr. 

Sehirriiiacher, Historisches Seminar. Ist. 
Krause, An aly tische Geometrie des Rau mes. 

Mo. Di. Do. Fr. 
Krause, Einleitung in die elliptischen 

Modulfunktionen. — Mi. 

ro»/J>Vr/»,Geschi('hted. Kthik. — Mi Do. Fr. 
llcchstciii, Dehlingen in deutscher Poetik 

und Litteraturgeschichte. - Mo Di. 
Matthiessen, Prnkt.-physikal. Uebungen für 

Mathemat. u. Med". — Mo. Di. Do. Fr. 
Sticda, Finanzwissenschuft m. bes. Berück­

sichtig, meckl. Verb. — Di. Mi. Do. Fr. 
von Stein, Geschichte der alten Philo­

sophie. Mo. Di. Mi. ffr. 
Matthiessen, l'rakt.-physikal. Uebungen für 

Mathemat. U. Med. — Mo. Di. Do. Fr. 
Leo, Philologisches Seminar. — Do. 
Braun, Entwicklungsgeschichte. — Mo. 

Di. Mi. Do. 
Braun, Parasiten. — Fr. So. 
von Stein, Keligionsphilos. — Mo. Di. Mi. 
Matthiessen, Experimentalphysik, II. Theil. 

Mo. Di. Mi. Do. Fr. 
Matthiessen, Prakt-physikat. Uebungen für 

Mathemat. u. Med". — Mo. Di. Do. Fr. 
Stiedii, Volkswirthschaftl. U. statistische 

Uebungen. — Mo. 
Falkenberg, Svstcmatik der Angiospermen. 

Di. Do. 
Falkenberg, lieber Archegoniaten und 

Gymnospermen. — Mo. Mi. Fr. 

IJCO, Philologisches Seminar. — Mo. 
Sticda, Volkswirthschaftl. u. statistische 

Uebungen. Mo. 

Leo, Philologisches Seminar. — Mo. 

12-1 

1-2 

3 - 4 

4 -5 

5 -6 

6-7 

7 - 8 
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In erst bei Beginn des Semesters zu bestimmenden Tagesstunden werden lesen : 
In der juristischen Fakul tä t : 

Bernhöft: Pandekten, I. Tlieil, Gstündig; 
Pandekten, III. Theil, .'îstiindig; 
Exegetische Uebungen, 1 stündig. 

Saehsse: Einleitung in das Corpus juris canonici mit Uebungen im Inter­
pretiren ausgewählter Stellen, für Juristen und Theologen, 2stdg. : 

Canonistische Uebungen, 2stündig, Abends. 
von Kries: Civilprocess, Gstündig: 

Strafprocess, östündig : 
Strafrechtliche Uebungen, 1 stündig. 

In der inedicinisehen Fakul tä t : 
Anbert: Physiologische Uebungen, 2mal wöchentlich je 3 Stunden. 
von Behender: Ophthalmoskopische Uebungen. 
von Brunn: Specielle mikroskopische Anatomie mit praktischen Uebungen, 

4 Stunden wöchentlich. 
Lnncke: Ohrenkrankheiten, 2stündig. 

In der philosophischen Fakul tä t : 
Jacobscn : Organische Experimentalchemie, östündig; 

Chemisch-pharmaceutische Präparatenkunde, 2stündig. 
Matthiessen: Dioptrik centrirter sphärischer Flächen, 2stündig. 
Krause: Mathematisches Seminar. 
Philippi: Hebräische Grammatik, 3stündig; 

Arabische Grammatik mit Uebersetzungsübungen, 2stündig: 
Fortsetzung- der Erklärung der chaldäischen Abschnitte des A. Testa­

ments, sowie Erklärung ausgewählter Abschnitte aus den 
Targumim der Propheten, 2stündig; 

Sanskrit-Grammatik mit besonderer Berücksichtigung des Griechischen 
und Lateinischen, 2stündig; 

Ausgewählte arabische Texte, lstündig. 
Geinitz: Pétrographie, 3stündig; 

Chemische Geologie, 2stündig; 
Geologisches Praktikum, 4stündig. 

Körte: Erklärung der Monumente des troischen Bilderkreises, 4stündig: 
Uebcr die Akropolis von Athen nach „Pausaniae descriptis arcis 

Athenarum edid. 0. Jahn." Editio altera recognita ab Adolfo 
Michaelis, 2stündig. 

Braun: Zootomisches Praktikum für Geübtere, Gstündig ; 
Anleitung zu selbstständigen wissenschaftlichen Untersuchungen. 

Falkenhera: Mikroskopischer Cursus für Anfänger, 4stündig; 
Botanische Uebungen für Vorgeschrittenere, täglich. 

Heinrich : Agricultur-chemisch-physiologisches Praktikum, östündig. 
Robert: Cours pratique de français, 4stiindig; 

Histoire de la littérature française, 4stündig; 
Variations du langage français depuis le 12ième siècle, 4stiindig. 

Lmàner: Erklärung von Thackerars Lectures on tlie English Humourists 
of the 18!h, Century ed. Ernst Regel, Hallo 1885/86, gstündig; 

Erklärung des Rolandsliedes nach der Ausgabe von L. Clédat, Paris, 
Garnier Frères, 188G, lstündig. 

Oltinanns: Ueber Bacterien und niedere Pilze mit besonderer Berücksichtigung 
der pathologisch-wichtigen. 

Mönnieh: Dynamische Electricität, 2stündig: 
Praktische Uebungen in der electrisclien Messkunde, Sstündig. 
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